
Nationalpark Donau-Auen 

ERLEBNISEXKURSIONEN FÜR K INDER 
,,NATUR UNTER DIE LUPE NEHMEN" 

Sa, 11. Mai BHs 
Erlebnisexkursion in die Orther Au (14-17 Uhr) 
gemeinsam mit der Plattform Pro Nationalpark 
Donau-Auen 
Leitung: Doris Holler 
Treffpunkt: Orth a. d. Donau, vor der Pfarrkirche 

Sa, 25. Mai BHS 
Erlebnisexkursion in die Lobau (14-17 Uhr) 
Leitung: Barbara Mertin 
Treffpunkt: Wien 22, Saltenstraße beim Parkplatz 
Mühlwasser 

So, 16. Juni 
Erlebnisexkursion in die Petroneller Au 
(10-13 Uhr) 
Leitung: Barbara Mertin 
Treffpunkt: Petronell, Parkplatz beim Schloß 

KONZEPT FÜR DEN NATIONALPARK 
D ONAU-AUEN 
Mitarbeiter der prov. Geschäftsstelle informieren Sie 
im Rahmen der Exkursionen über Ziele und Maßnah­
men des Nationalparkkonzepts, dessen Umsetzung 
den Bestand der Donau-Auen für die nächsten Genera­
tionen sichern kann. 

AUSRÜSTUNG, WETTER 
Wander- oder Turnschuhe, Fernglas, 
ev. Fotoausrüstung, Regenschutz, Getränke, Proviant 

Die Exkursionen finden bei jedem Wetter statt! 

Nationalpark Donau-Auen 

F OTOWANDERUNGEN 

P RAKTISCHE TIPS FÜR FOTOFREUNDE 

So, 12. Mai 
Fotowanderung von Haslau zur Fischa-Mündung 
(10-13 Uhr) 
Leitung: Reinhold Gayl 

Treffpunkt: Haslau, Gemeindeamt 

So, 19. Mai BH 
Fotowanderung in die Au bei Orth (8-11 Uhr) 
gemeinsam mit den ÖBF 

Leitung: Franz Kovacs, ÖBF 

Treffpunkt: Orth an der Donau, vor der Pfarrkirche 
anschließend: Diavortrag im Gasthaus Massinger 

So, 9. Juni 
Fotowanderung in der Unteren Lobau (9-12 Uhr) 
Leitung: Franz Antonicek 

Treffpunkt: Schönau a.d. Donau, Gasthaus zur alten 
Fähre 

ANREISE 

Wir ersuchen Sie, nach Möglichkeit mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln anzureisen. 

• Südufer (z.B. Hainburg) : Zug ab Wien Mitte, 

33 Min. nach der vollen Stunde; 

• Nordufer (z.B. Stopfenreuth): 

Bundesbus ab Wien Mitte (7:25 Uhr); 

• Lobau (HSt. Danzergasse): 

93A ab Zentrum Kagran/Ul (Sa 9:03, So 8:35 Uhr); 

Fahrplanänderungen ab 2. Juni 1996 möglich! 
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1996 soll nach langjährigen Vorarbeiten der National­

park Donau-Auen eingerichtet werden. Damit wird die 

größte, weitgehend intakte Aulandschaft Mitteleuropas 

entlang der Donau in und östlich von Wien wirksam ge­

schützt. Gleichzeitig werden die Voraussetzungen für die 

freie Entfaltung der Natur verbessert und ein umfangrei­

ches Bildungsprogramm für die Besucher angeboten. 

Naturraum 
In den letzten fünf Jahren konnte der Bestand von ca. 

80.000 heimischen und standortgerechten Altbäumen für 
den Nationalpark gesichert werden. Seit Mitte März 

1995 verzichten bei der Wiesenpflege rund 30 Bauern 

freiwillig auf Dünger und Pestizide und erhalten dafür 

eine Prämie. 

Wasser 
Durch „Gewässervernetzungen" können Altarmsysteme 

verstärkt in die Flußdynamik einbezogen werden, was 

für den gesamten Lebensraum Au Verbesserungen 

bringt. Ein erstes Pilotprojekt bei Haslau steht vor der 

Realisierung. 

Lebensraum 
Manche Störungen erschweren Brutversuche und beein­

flussen die Artenvielfalt in der Au. Wenn ausgedehnte 

Ruhezonen Wirklichkeit werden, kann beispielsweise 

auch der Seeadler wieder in den Donau-Auen brüten . 
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EXKURSIONSANGEBOT 

1. Halbjahr 1996 



N a t • 1 
In vier Themenschwerpunkten wird die zukünftige 

Nationalparkregion vorgestellt: 

• Erlebnisexkursionen für Kinder 

• Naturkundliche Exkursionen 

• Historische Exkursionen 

• Fotowanderungen: Praktische Tips für Fotofreunde 

ßESUCHERBETREUUNG 

0 

Exkursionen finden im Rahmen des Bildungsangebotes 

eines Nationalparks statt; den Besuchern werden die kul­

turellen Schätze und Sehenswürdigkeiten der Region und 

die Besonderheiten der größten, intakten Flußau Mittel­

europas nähergebracht. Die Exkursionsrouten nehmen 

auf die Natur Rücksicht und meiden sensible Gebiete. 

NEU!! !NEU!! !NEU!! !NEU! ! !NEU!!! 

Die mit BHs gekennzeichneten Exkursionen sind auch 

für seh- und hörbehinderte Personen geeignet, jene mit 

der Kennzeichnung BH für hörbehinderte. 
Zusätzliches Personal (Dolmetscher für Gebärdensprache, 

Hilfspersonal) begleitet diese Exkursionen. 

Sehbehinderte Personen bitte unbedingt eine Begleit­
person mitnehmen! 

Rollstuhlfahrer und -fahrerinnen wenden sich zwecks 
Teilnahme direkt an die Geschäftsstelle für den Natio­
nalpark Donau-Auen. 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung die Art der 
Behinderung bekannt. 

EHRENSCHUTZ: 
Die Exkursionen, die auch für seh- und hörbehinderte 
Personen geeignet sind, stehen unter der Patronanz von 
Herrn Bundesminister Dr. MARTIN BARTENSTEIN, 

Herrn Landesrat FRANZ BLOCHBERGER, Frau 
Gen. Sekr. MARIA RAUCH-KALLAT, Herrn Stadtrat 
FRITZ SVIHALEK und Herrn Landesrat EWALD 

WAGNER, die diese Exkursionen durch ihren besonderen 

Einsatz ermöglicht haben. 

n a 1 p a 
HISTORISCHE EXKURSIONEN 
(GESCHICHTE/ NATUR/KULTUR) 

Do, 16.Mai 

r 

Kaiser Karl und Schloß Eckartsau (10-13 Uhr) 
gemeinsam mit den ÖBF 

Führung durch das Schloß Ecka11sau und das 
umliegende Auwaldrevier. Kaiser Karl verbringt hier 
im Jahr 1919 mit seiner Familie die letzten Monate vor 
seiner Fahrt ins Exil. 

Leitung: Gottfried Pausch, ÖBF 

Treffpunkt: Schloß Eckartsau 

So, 18. Mai BHS 
Auf Napoleons Spuren durch die Lobau 
(10-13 Uhr) 
Im Frühjahr 1809 übersetzt Napoleon mit seiner Armee 
die Donau und errichtet in der Lobau sein Heerlager. In 
der Schlacht bei Aspern am 21. und 22. Mai unterliegt er 
den Österreichern. 

Leitung: Manfred Rosenberger 

Treffpunkt: Groß-Enzersdorf, Gasthaus Uferhaus 

Sa, 22. Juni BHS 
Historischer Spaziergang Fischamend (10-13 Uhr) 
Die Wanderung führt zu historischen Sehenswürdig­
keiten der Stadt. 

Leitung: Adalbert Melichar 

Treffpunkt: Fischamend, Gemeindeamt 

So, 23. Juni 
Die Römer an der Donau ( 10-13 Uhr) 
Vom Archäologiepark Carnuntum auf den Spuren 
der Römer in der Au und nach Bad Deutsch-Altenburg. 

Leitung: Manfred Rosenberger 

Treffpunkt: Petronell, Archäologiepark Carnuntum 

Endpunkt: Bad Deutsch-Altenburg, 
Museum Camuntinum 

k D 0 n a u 
NATURKUNDLICHE EXKURSIONEN 

So, 5. Mai 
Naturerlebnis Auwald (10-13 Uhr) 
Die Lobau ist Wiens Anteil am Nationalpark Donau­
Auen. Ihre typischen Landschaftselemente werden 
während dieser Exkursion vorgestellt. 

Leitung: Gottfiied Haubenberger, MA49 

Treffpunkt: Wien 22, Saltenstraße beim Parkplatz 
Mühlwasser 

So, 5. Mai 
Heilpflanzen und eßbare Kräuter der Au 
(10-13 Uhr) 
Bestimmung von Pflanzen der Au, Hinweise auf deren 
Wirkungen und Anwendungen. 

Leitung: Dorli Schacht 

Treffpunkt: Stopfenreuth, vor der Pfarrkirche 

Do, 6. Juni BHS 
Mehr Wasser für die Au (10-13 Uhr) 
Ein Werkstattbericht der provisorischen Geschäfts­
stelle Nationalpark Donau-Auen über Gewässerver­
netzungen in den Donau-Auen. 

Leitung: Robert Brunner, prov. Geschäftsstelle 

Treffpunkt: Haslau, vor dem Gemeindeamt 

Sa, 8. Juni BHS 
Donau-Auen-Wanderung zur Ruine Röthelstein 
(14-17 Uhr) 
gemeinsam mit der Tourismuskommission Hainburg 

Ein Spaziergang am Donaustrand entlang, mit Erläute­
rungen zu Geschichte und Natur. 

Leitung: Heinz Gspan, Gerhard Redl, Andrea und 
Karl Walek 

Treffpunkt: Hainburg, Parkplatz bei der Schiffslände 

• A u e n 

Sa, 15. Juni BHs 
Die Vogelwelt der Au ( 10-13 Uhr) 
gemeinsam mit der Plattform Pro Nationalpark 
Donau-Auen 

Viele Charaktervögel des Nationalparks Donau­
Auen sind zu dieser Jahreszeit in den Auen zu 
erleben. 

Leitung: Gerhard Loupal 

Treffpunkt: Mühlleiten, vor der Kirche 

BHs = auch für hör- und sehbehinderte Personen 
geeignet 

BH auch für hörbehinderte Personen geeignet 

ACHTUNG: 

ANMELDUNGEN 

jeweils Mo/Di von 14-16 Uhr, 
ausschließlich für die Exkursionen der 
lauf enden Kalenderwoche 
Tel.: 0222/ 408 07 98-0 
Fax: 0222/4080798-17 

Begrenzte Teilnehmerzahl! 

Die Teilnahme ist kostenlos!*) 

*) Ausnahme: Schloßführung Eckartsau 
Eintrittsgebühren für die Schloßführung: 
Erwachsene öS 60,-, Pensionisten öS 50,-, 
Schüler und Studenten öS 30,- pro Person. 
Für nicht schulpflichtige Kinder freier Eintritt. 


